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Liebe Buchserinnen und Buchser,
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde vom
HV Rotweiss Buchs
Die Saison 2011/2012 ist bereits wieder einige Runden
alt – wie es den einzelnen Teams bisher gelaufen ist,
erfahren Sie im vorliegenden Lattechrüz.

Sehr gut ist der Saisonstart dem FU19inter Team gelungen. Die Mannschaft der SG
Aargau West besteht aus Spielerinnen der Vereine Rotweiss Buchs, HSC Suhr Aarau
und TV Zofingen – nach dem 40:32 Heimerfolg vom 29. Oktober 2011 gegen Spono
Nottwil grüsst die SG von der Tabellenspitze in der höchsten Liga der Schweiz und
lässt von mehr träumen…

Am besten schauen Sie selber einmal live zu, wie es bei der FU19i oder einem anderen
Buchser Team läuft. An den folgenden Nachmittagen werden Heimrunden in der
Suhrenmatte in Buchs gespielt:
• Samstag 19. November 2011 • Samstag 3. Dezember 2011
• Sonntag 4. Dezember 2011 • Samstag 10. Dezember 2011

Die Teams vom HV Rotweiss Buchs freuen sich, Sie in der Sporthalle Suhrenmatte
an einem Spieltag begrüssen zu dürfen.

Im Verlaufe des Sommers und Frühherbst 2011 musste das Rotweiss leider von drei
verdienten Vereinsmitgliedern Abschied nehmen: Mit Godi Pauli-Lienhard verstarb
am 29. Juni 2011 ein Gründungs- und Ehrenmitglied vom HV Rotweiss Buchs. Er hat
das Rotweiss viele, viele Jahre massgeblich geprägt. Im August mussten wir vom
ehemaligen Präsidenten und Ehrenmitglied Anton Stettler Abschied nehmen und
anfangs Oktober leider auch von Silvio Bachmann. Das Rotweiss schaut in grosser
Dankbarkeit auf all das zurück, was Godi, Anton und Silvio für unseren Verein ge-
leistet haben. Wir werden ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren und spre-
chen den Trauerfamilien unser Beileid aus.

Sportliche Grüsse Matthias Fischer, Präsident HV Rotweiss Buchs
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Von den Teams

Minis – Spiel und Spass
Franziska Marti – Die neue Saison hat für unsere kleinsten Handballer leider nicht so gut begon-
nen. Da uns viele Spielerinnen für die U13 verlassen hatten, war die Halle in den Trainings plötz-
lich ziemlich leer, was sich dann auch bei der Motivation der Kids bemerkbar machte. Als wir auch
noch auf das erste Turnier verzichten mussten, weil wir zu Wenige waren, liess der Spass beim
Trainieren noch mehr nach.

So langsam wachsen die Kids aber wieder zu einem Team zusammen und das Strahlen auf ihren
Gesichtern kehrt zurück. In den Trainings wird konzentrierter geübt und beim Spielen mehr
gelacht. Und es wird wieder hauptsächlich über zu viel Rennen oder zu viel Schieben gemeckert.

Nun bereiten wir uns fleissig auf unser erstes Turnier vor. Wir sind zwar immer noch nicht genü-
gend Spieler, aber zusammen mit Küttigen können wir in Zofingen endlich wieder gegen andere
Mannschaften spielen. Wir freuen uns sehr auf das Turnier, wären aber trotzdem froh, wenn wir
eigene Mannschaften stellen könnten, weshalb wir uns über jeden kleinen Handballer freuen, der
am Mittwochabend den Weg in die Suhrenmatte findet...

Damit die Trainings noch interessanter werden und die Kids entsprechend ihrer unterschiedlichen
Niveaus gefördert werden können, brauchen wir nicht nur neue Spieler, sondern auch Unter-
stützung für die Trainerin. Wer Zeit und Interesse hat, soll sich bitte bei mir melden: minis@
hvrwbuchs.ch

U13 – Ein neues Team
Dominique Marti – Die U13 ist in dieser Saison brandneu. Die Spielerinnen kommen frisch von der
U11 ins Team, einige neue Mädchen konnten angeworben werden und auch die Trainerin gibt
dieses Jahr ihr Debüt. Es brauchte also einige Zeit, bis sich das Team zusammengefunden hat. Nun
ist uns dies aber gut gelungen und die Mädchen machen in den Trainings gut mit. Man sieht, dass
sie Freude am Handballspielen haben.

Leider fehlt uns noch ein zweiter Trainer, welcher einige Trainings abdecken könnte und auch an
Turnieren Unterstützung bieten kann. Das erste Turnier steht nämlich schon vor der Tür, es fin-
det am 30. Oktober in Zofingen statt. Wir sind alle sehr gespannt darauf, wird es doch für uns das
allererste U13-Turnier.

Von den Teams

FU 16 – Erfolgreicher Saisonstart für die U16 Juniorinnen
Martina Dietiker – Die U16 Juniorinnen der SG Buchs/Suhr Aarau konnten mit zwei Siegen zum
Saisonstart erneut überzeugen und an die Erfolge der letzten Saison anknüpfen.

Im ersten Saisonsspiel traten die Buchser Juniorinnen zu Hause gegen den TSV Frick an. Dank
einem sehr guten und sicheren Start ins Spiel konnten die Buchserinnen gleich zu Anfang einige
schön herausgespielte Tore erzielen und den Gegner dadurch von Beginn an distanzieren. Obwohl
die Mädchen der SG Buchs/Suhr Aarau ohne Auswechselspielerin antreten mussten, schafften sie
es, ihr Tempo das ganze Spiel über hoch zu halten. Zudem konnte man sich stets auf die eigene
Torhüterin verlassen, welche wie alle ihre Teamkolleginnen eine starke Leistung zeigte.

Trotz der Anstrengung konnte man den Vorsprung immer weiter ausbauen und am Ende schaute
dank einer tollen Teamleistung und viel Kampfgeist ein klarer 33:15 Sieg und somit auch die
ersten zwei Punkte für die Buchser Juniorinnen heraus.

Im zweiten Ernstkampf der Saison musste man erneut gegen den TSV Frick antreten, diesmal
allerdings auswärts. Jedoch konnten die Buchser U16 Juniorinnen diesmal auf Hilfe der U17Inter
Mannschaft der SG Aargau West zählen, welche mit einigen Spielerinnen das eher schmale Kader
ergänzte. Somit waren die Buchserinnen während der ganzen Spieldauer den Gegnerinnen noch
deutlicher überlegen als im ersten Aufeinandertreffen. Hinzu kam, dass die offensive Fricker
Verteidigung keinerlei Wirkung erzielen konnte. Am Ende resultierte daraus ein klarer 47:8 Sieg
und die Tabellenführung für die Buchser Juniorinnen.

MU 17 – Saisonstart
Daniela Meier-Rupp und André Rupp – Daniela Meier-Rupp und André Rupp betreuen die
Regionale U17 Junioren Mannschaft. Das Team ist praktisch geschlossen aus der U15 in die höhere
Altersstufe aufgerückt und wurde ergänzt von zusätzlichen HV Rotweiss Buchs Spielern der letzt-
jährigen U17 Mannschaft.

Die Mannschaft musste sich in der U17 bisher dreimal nur knapp geschlagen geben und hat ein
Unentschieden herausgespielt. Die Saison verlief bislang sehr holperig, jedoch sind die Jungs
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Von den Teams

ehrgeizig und voller Tatendrang. Wir arbeiten nun auf den ersten Saisonsieg hin. Denn es braucht
nicht mehr viel, ausser beim Spiel noch etwas mehr Konzentration und Konstanz bei den Spielern.

FU 17 Inter – Ziel Meisterrunde
Jörg Umbricht – Die FU17Inter Meisterschaft startet mit einer Vorrunde, die in zwei
Sechsergruppen gespielt wird. Nach einem Hin- und Rückspiel machen die drei ersten Teams der
Gruppe West mit den drei Erstplatzierten der Gruppe Ost den Schweizermeistertitel unter sich
aus. Die übrigen sechs Mannschaften kämpfen in der Relegationsrunde um den direkten Liga-
erhalt.

Um ganz an der Spitze mitmischen zu können, dazu fehlt es unserem jungen Kader an der nötigen
Substanz und spielerischen Erfahrung. Da man Ziele aber naturgemäss immer etwas hoch ansetzt,
haben wir uns vorgenommen, einen Platz im vorderen Mittelfeld erreichen zu wollen. Das heisst,
wir streben die Meisterrunde an.
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Nun, motiviert sind wir alle. Den Aufwand haben wir auf drei Trainings die Woche gesteigert. Aus
der hohen Trainingspräsenz lässt sich eine grosse Motivation ableiten. Eine Leistungssteigerung
sämtlicher Spielerinnen ist förmlich sicht- und spürbar. Während wir Trainer vor einem Jahr noch
ohne mit der Wimper zu zucken ins Tor standen und als Goalie gross auftrumpfen konnten, sind
die mittlerweile recht satten und präzisen Schüsse immer schwieriger zu parieren.

Nach den ersten drei Meisterschaftsspielen liegen wir mit einem Sieg, einem Unentschieden und
einer Niederlage etwa im Bereich der Erwartungen. Im Cup der Damen, wo wir mangels Möglich-
keiten im Juniorinnen-Bereich teilnehmen, schlugen wir gar zwei 3.-Liga-Teams und stehen im
Viertelfinal. Ob schlussendlich aber Meister-, Relegationsrunde oder gar ein Weiterkommen im
Cup, wir bleiben dran und wollen uns nicht nur rangmässig orientieren, sondern vor allem indivi-
duell Schritt für Schritt vorankommen.

MU 19 – Saisonstart mit Erfolg
Die bisherigen Spielergebnisse:
SG Suhr Aarau/Buchs – HV Olten 1 39:18
SG Suhr Aarau/Buchs – Handball Emmen 28:31
STV Baden 2 – SG Suhr Aarau/Buchs 23:40
SG Suhrental/Oberentfelden 1 – SG Suhr Aarau/Buchs 20:23
Handball Würenlingen 1 – SG Suhr Aarau/Buchs 25:25

Aktueller Tabellenstand:
Team Spiele Siege Unent Nied T+ T– TD (+/–) Punkte

01 Handball Emmen 4 4 0 0 148 77 71 8
02 SG Suhr Aarau/Buchs 5 3 1 1 155 117 38 7
03 HSG Siggenthal/Vom Stein 1 3 3 0 0 109 52 57 6
04 HC Berikon 1 / SB 3 2 1 0 99 59 40 5
05 Handball Würenlingen 1 5 1 3 1 158 147 11 5
06 STV Baden 2 5 2 0 3 103 110 – 7 4
07 SG Suhrental/Oberentfelden 1 6 2 0 4 120 160 –40 4
08 TV Zofingen 1 3 1 1 1 76 87 –11 3
09 Handball Zurzibiet 1 / SB 4 0 0 4 59 119 –60 0
10 HV Olten 1 4 0 0 4 48 147 –99 0

FU 19 inter – Trotz Fehlstart auf Kurs
Christoph Wyder – Unsere ältesten Juniorinnen, welche zusammen mit dem TV Zofingen Frauen
unter der Flagge der SG Aargau West auflaufen, sind mit dem Ziel «Schweizermeister 2011/2012»
in die Saison gestartet. Bereits in der ersten Runde aber setzte es eine deftige Niederlage gegen
Basel Regio ab: nach einem auf der ganzen Linie verknorzten Auftritt am Rhein mussten sich die
Spielerinnen von Martin Accola und Christoph Wyder deutlich geschlagen geben und enttäuscht
und desillusioniert die Heimreise antreten. Immerhin führte dieser missratene Auftritt dazu, dass
die Trainingsqualität, die nach den überzeugenden Leistungen in den Vorbereitungsspielen und
-turnieren etwas gelitten hatte, wieder auf das nötige Niveau anstieg.

Es folgten dann zwei wunderbare Spiele gegen Goldach und Kreuzlingen mit brillanten An-
griffsleistungen: 53:20 und 46:30 siegten die Aargauerinnen, allerdings ohne dabei in der Abwehr«Das FU17Inter-Team versteht sich nicht nur auf dem Feld immer besser»

Fortsetzung Seite 11



11

Von den Teams

10

wirklich zu überzeugen. Eine deutliche Leistungssteigerung im Defensivverhalten musste her, und
entsprechend passten die Trainer die Trainingsinhalte an, denn gegen Brühl St. Gallen, das Mass
aller Dinge im Schweizer Frauenhandball, würde eine Wiederholung der bisher gezeigten Vertei-
digungsleistung ins Auge gehen…

In Runde 4 also traf die SG Aargau West auf Brühl St. Gallen. Dieses Spiel hatte zumindest schon
wegweisenden Charakter, denn eine Niederlage hätte die Aargauerinnen im Rennen um die
Finalqualifikation bereits deutlich zurückgebunden, zumal in den kommenden beiden Runden mit
SPONO Nottwil und Yellow Winterthur noch zwei weitere sehr starke Gegner warteten. Trotz dem
spürbaren Druck, unbedingt gewinnen zu müssen, startete die SG furios ins Spiel, erzielte die Tore
lange Zeit im Minutentakt und zeigte für einmal auch eine über weite Strecken vernünftige
Abwehrleistung: mit 24:14 ging es in die Pause und trotz leichtem Nachlassen im zweiten Durch-
gang blieb der Sieg unangefochten. Der Schlussstand von 46:37 lässt keine Zweifel offen, dass das
Saisonziel mit viel Einsatz, Fleiss und Disziplin auch erreicht werden kann.

Noch bleiben allerdings 17 Runden bis zum Finale zu spielen, es warten noch drei Mal die oben
erwähnten starken Gegner und auch Brühl wird noch zwei Mal vis-à-vis stehen. Es gibt also noch
genügend Möglichkeiten zum Straucheln und Selbstzufriedenheit wäre fatal, aber immerhin ist
das Team nach dem Fehlstart wieder auf Kurs, nicht als SG Aargau West, sondern als SG Aargau
Best Geschichte zu schreiben.

Fortsetzung Seite 12
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das Spieltempo ein wenig gemässig-
ter. Nach den zwei Startsiegen verbrei-
tete sich bereits eine gewisse Eupho-
rie, welche den Teamgeist förderte.

Im dritten Spiel in Olten wartete ein
anderes Kaliber auf uns. Wir gewan-
nen – an Erfahrung (schlecht für die
Tordifferenz)… Die jungen und dyna-
misch aufspielenden Oltner zeigten
uns unsere Grenzen auf. Unsere Ver-
stärkung aus dem Wallis, Rainer
Marinko Salzgeber, verabschiedete
sich nach dem dritten Rencontre mit dem Schiedsrichter mit
dem Worten «dü hüärä Göüich». Der Schiri muss auch ein Walliser gewesen sein, zückte er doch
ohne mit der Wimper zu zucken den roten Karton. Die Gemüter beruhigten sich erst nach der drit-
ten Flasche Fendant in der Garderobe.

Das vierte Spiel haben wir auf anraten unseres Trainergespanns erfolgreich verdrängt. Wir ver-
weisen hier auf www.hvrwbuchs.ch.

Es geht nun in die entscheidende Phase der Vorrunde. Die nächsten drei Spiele werden zeigen, ob
wir unser Ziel, das Erreichen der Meisterrunde, erreichen können. Wir sind aber überzeugt, dass
wir es aufgrund der harten Vorbereitungsphase und noch härteren wöchentlichen Trainingsein-
heiten schaffen. Wir zählen auf die lautstarke Unterstützung aus allen Teilen der Schweiz, wie
auch aus ganz Südeuropa.

Damen 2 – Saisonstart mal 2
Dominique Marti – Während es den Sommer über doch eher ruhig zuging aufgrund stetiger
Ferienabsenzen, haben wir zur Vorbereitung kurz vor Saisonbeginn am Turnier in Neuchâtel teil-
genommen. Und das mittlerweile zum dritten Mal.

Für das Team war dies wieder einmal ein schöner Einstieg, um den Kampfgeist langsam zu entfa-
chen. So standen doch die einen zum ersten Mal überhaupt auf dem Parkett, während die ande-
ren bald ihr 30-jähriges Handballjubiläum feiern können. Zunächst sollte also das Warmwerden

Martin «Acci» Accolas lösungsorientiertes Handeln
Während andere nicht müde werden, über den schwindenden Handballnachwuchs zu lamentieren,
findet Acci den pragmatischen Ansatz. Nach intensivster Planung und 9 Monaten Umsetzung prä-
sentierte er zusammen mit Katia am 26. 9. 2011 um 14.20 Uhr seinen Beitrag zur Problemlösung:
Niklas, 3360 g schwer, 49 cm lang, vermutlich Linkshänder (oder «was nicht ist, kann noch wer-
den»), ausgestattet mit brillantem Auge, unbändigem Zug (aufs Tor? Nein, vorerst zur Mutter-
brust) und echten Spielmacher – (sprich: Kommandier-)Qualitäten.

Anlässlich der kleinen Begrüssungsfeier wurde der neue Erdenbürger bereits mit dem fast schon
legendären SG Aargau-West-Body-Einteiler-Anzug eingekleidet und durfte zudem aus dem Kreise
der FU19inter-Spielerinnen (übrigens mehrheitlich Aspirantinnen auf die Babysitter-Stelle) eine
Wäscheleine voll Nützliches entgegennehmen.

Herzliche Gratulation den glücklichen Eltern Katia und Acci und viel Freude mit dem Junghand-
baller! SG AargauWest FU19inter

Herren 2 – Altbekannte Gesichter für die neue Saison
Fabian, Mike, Andy, Peter, Mimmo, Burestube Buchs (Start 22.54 Uhr, Ende 23.31Uhr)
Der wichtigste Teil der Vorbereitung fand anlässlich des Maienzugvorabends statt. Nach etlichen
Versuchen am selben Datum konnte nämlich Goran «Gogo» Arezina endlich zu einem Comeback
überzeugt werden. Die Spielerakquisitionsphase war somit eingeläutet, galt es doch wichtige
Abgänge durch noch «gewichtigere» Zuzüge zu kompensieren – was vollends gelang (und wört-
lich genommen werden kann). Das Trainergespann wurde im ersten Training positiv überrascht,
als Gogo seinen Halbbruder Petar im Schlepptau hatte. Zu der Verstärkung aus dem Osten gesell-
ten sich nach längerer Pause aus dem Handballsport Manuel Krüttli und Mimmo Di Simone (alias
«langsamer wäre rückwärts»). Dies ermöglichte dem Trainerduo nach den Sommerferien eine
geregelte Vorbereitungsphase von sagenhaften drei Wochen.

Aufgrund diverser Absenzen mussten wir uns beim ersten Spiel mit einigen Spielern aus der ersten
Mannschaft verstärken. Wir konnten gegen einen Gegner von ennet der Staffelegg einen souve-
ränen Sieg einfahren. Es muss an der seriösen Vorbereitung gelegen haben…

Auch das zweite Spiel auswärts in Rothrist gegen die SG mit vielen Ortschaften wurde von hart
verdientem Erfolg gekrönt. Da wir hier nur mit Spielern aus der zweiten Mannschaft antraten, war

«Eine gesellige Truppe»
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Bachstrasse 22 5034 Suhr
Tel. 062 842 41 21 Fax 062 842 41 22

www.imhof-getraenke.ch

• Hauslieferdienst
• Abholmarkt • Festservice
• Mineral- und Süsswasser
• Div. Biere • Weine • Spirituosen
• Geschenkartikel

Ladenöffnungszeiten:
Montag–Freitag 
7.30–12.00 / 13.15–18.30 Uhr
Samstag
7.30–16.30 Uhr durchgehend

und der Spass im Vordergrund stehen. Schliesslich ging es in erster Linie nicht um Resultate son-
dern darum, schöne Spielzüge und Tore zu zeigen. Das hat mal mehr und mal weniger gut funk-
tioniert. Das fast legendäre Spielergebnis von 0:0 sei daher nicht weiter kommentiert. Mit dem
vierten Tabellenplatz und ausreichend Muskelkater in den Beinen, konnten aber alle zufrieden
nach Hause fahren.

Da unsere Mannschaft ein grosses Kader hat, wurden wir für diese Saison von Fides Niedergösgen
angefragt, ob wir ihnen Unterstützung bieten können. Fides hätte ansonsten aus Mangel an
Spielerinnen keine Mannschaft anmelden können. Diese Anfrage führte in unserem Team zu hef-
tigen Diskussionen und die Skepsis war gross, hatten wir in der Vergangenheit doch nicht immer
gute Erfahrungen mit diesem gegnerischen Team gemacht. Schlussendlich haben wir uns jedoch
trotzdem, auch im Interesse des Handballverbandes, entschieden, eine Spielgemeinschaft mit
Fides Niedergösgen einzugehen. Der Vorteil für uns: Wir haben die Möglichkeit erhalten, regel-
mässig an einem zweiten Training teilzunehmen und unser Goaliemangel wurde so weniger akut.
Leider brachte die Spielgemeinschaft dem Team SG Fides/Buchs/Suhr Aarau nicht viel: Die ersten
drei Spiele konnten leider nicht gewonnen werden.

Unserer Mannschaft, dem Damen 2, gelang der Start in die Saison wesentlich besser, obwohl wir
trotz grossem Kader an den Spielen immer knapp besetzt waren. Die Spielerinnensuche gestaltete
sich kompliziert. Schlussendlich fanden wir Hilfe beim Damen 1, bei den Juniorinnen U17 und Fides.
Herzlichen Dank für Eure Unterstützung!

Mit diesem Patchwork-Team, und auch dank der Hilfe der ausgeliehenen Goalies, konnten wir die
ersten beiden Spiele gegen Lenzburg 2 mit 17:11 und Suhrental mit 22:15 in der heimischen Halle
für uns entscheiden. Den dritten Match, ein Auswärtsspiel gegen die SG Aarburg/Oftringen/Roth-

«Vorbereitungsturnier in Neuchâtel»
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rist 3, gestaltete sich bis zum Schluss spannend. Die Tordifferenz betrug während des Spiels oft
nur ein oder zwei Tore, wobei Aarburg die Nase meist vorne hatte. Wir konnten jedoch den
Anschluss behalten und schafften es am Ende sogar, das Match mit 19:20 Toren zu gewinnen.

Nun hoffen wir darauf, dass die Saison für uns so weiter geht, wie sie angefangen hat, und dass
wir in den nächsten Spielen genügend Leute aus unserem eigenen Kader zur Verfügung haben.

Herren 1 – Für die Zukunft
Dominic Käser, Trainer – Die Spielgemeinschaft mit dem HSC Suhr-Aarau besteht in unserem 2.-
Liga-Team weiterhin, seit Beginn der Saison 2011/12 jedoch neu wieder unter dem klaren Lead
des HVRW Buchs.

«Das Team»
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Mit Reto Parolini und Dominic Käser konnten zwei alte Bekannte als Trainerduo gewonnen wer-
den, die sich sehr schnell Gedanken gemacht haben, wie denn dieses Team zukünftig zusammen-
gestellt sein soll. Klares Ziel ist möglichst viele junge Spieler ins Team zu integrieren, weiterzubil-
den, sie auf die «Aktiven» vorzubereiten und an die 2. Liga heranzuführen.

Nach einer kurzen Vorbereitung und einem intensiven Trainingsweekend in Mulhouse wurde das
Kader definitiv zusammengestellt. Mit Nico Güdel, Marc Eisenhut, Sebi Ruile, Chrigi Käser, Michi
Kowaleff, Vasco Schmid und Dominik Wüst haben 7 Spieler aus der U19 den Sprung ins Kader des
2.-Liga-Teams geschafft und bestreiten damit 2 Meisterschaften parallel. Gemeinsam mit bereits
etablierten Spielern mit einiger 2.-Liga-Erfahrung sollen sie das Ziel Ligaerhalt verfolgen und über
mehrere Saisons den Kern dieser Mannschaft bilden. Sicherlich eine Mannschaft die in den kom-
menden Jahren ihr Potential wird nutzen können!

Mit 2 Punkten aus 6 Spielen sind wir sicherlich «verhalten» in die Saison gestartet – haben dafür
bereits gegen fast alle der Top 7 Teams gespielt. Die wichtigen Hinspiele gegen direkte Konkurren-
ten kommen also noch. Mit konsequenter Arbeit im Training, weiterhin hoher Trainingspräsenz,
Freude am Handball und der richtigen Einstellung an Spieltagen werden wir unsere Punkte holen!
Wir freuen uns darauf uns stetig weiter zu entwickeln; Freude, Disziplin und Leidenschaft bringen
uns weiter.

Damen 1 – Potenzial noch nicht genutzt
Nadine Rüetschi – Wir starteten anfangs Juni motiviert mit der Saisonvorbereitung. Schwer-
punkte während der Vorbereitung waren vor allem die Laufwege, Ball- und Schusstechniken
sowie neue Auslösungen. Ende August trainierten wir gemeinsam ein ganzes Wochenende in
Buchs und genossen über den Mittag jeweils ein feines Essen in der Schmiedstube. Das Trainings-
lager hat gezeigt, dass wir uns noch steigern mussten. So absolvierten wir zusätzlich zwei Vorbe-
reitungsspiele bevor die Saison begann.

Am 17. September starteten wir in die neue Saison. Der Match verlief ausgeglichen und wir
kämpften bis zum Schluss. Doch aufgrund von nicht genutzten Torchancen verloren wir das Spiel mit
22:18. Auch bei den folgenden zwei Spielen der Meisterschaft mussten wir uns geschlagen geben,
obwohl wir Verstärkung seitens der FU19-Juniorinnen erhielten, welche ihre Aufgaben jeweils
sehr gut erledigten. Nun hoffen wir, dass wir das Potential, das in unserer Mannschaft steckt, in
den kommenden Spielen noch zeigen können und die ersten Punkte für uns gewinnen können.

Von den Teams
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Muhenstrasse 13
Amman-Center

5036 Oberentfelden
Telefon 062 723 07 77

Das Spezialgeschäft
• für Jogging, Walking, Fussball, Handball •

• für kompetente Fachberatung •
• für erstklassigen Service •

Neu!
Als einziges Sportgeschäft im Kanton verfügen wir über ein

Computer-Gerät, welches eine Fuss-Analyse in weniger als einer
Minute erstellt.

Damit wir Ihnen den für Sie richtigen Laufschuh anbieten können.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Termine im und ums Rotweiss
• 8. Dezember 2011: Chlaushock HV Rotweiss Buchs, Waldhütte Buchs
• Februar 2012: Sponsorenspieltag HV Rotweiss Buchs, Suhrenmatte
• 9. bis 11. März 2012: Skiweekend, Saas-Almagell
• 14./15. April 2012: Lotto, Gemeindesaal Buchs

Rotweiss im Internet
Die aktuellsten Resultate, Teaminformationen sowie wissenswertes aus dem Rotweiss-Umfeld
können www.hvrwbuchs.ch entnommen werden. Jederzeit willkommen sind Anregungen, Bei-
träge, Fotos usw. Sie können an info@hvrwbuchs.ch geschickt werden.

Rotweiss- Newsletter
Was alle Vereinsmitglieder bekommen, können auch andere Interessierte abonnieren: den Rotweiss
Newsletter. Anmelden unter info@hvrwbuchs.ch.

Neben dem Spielfeld

Hinten v. l.: Deby Sprecher, Marina Lüscher, Nadine Rüetschi, Tanja Wagner, Karin Healy-Gfeller, Nicole Werder.
Mitte v. l.: Marina Grob, Shana Pattathuparambil, Esther Wernli, Martina Dietiker (Captain), Michelle Salathé,
Marion Werder. Vorne v. l.: Urs Bachmann (Trainer), Vera Haase, Francesca Grasso, Christa Rüetschi, Coci Farano
(Sponsor Restaurant Schmiedstube, Oberentfelden). Es fehlt: Nadine Stäuble
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Herren I Telli Aarau, Montag 20.00–22.00 Uhr
Schachen Aarau, Mittwoch 20.30–22.00 Uhr

Trainer Heinz Lang, Klostermatt 5, 5742 Kölliken,
Telefon 062 723 78 63, Natel 079 635 76 10

Herren II Sporthalle Suhrenmatte, Donnerstag 20.30–22.00 Uhr
Trainer Reto Parolini, Bannweg 27, 5102 Rupperswil, Natel 079 316 3736

Damen I Sporthalle Suhrenmatte, Dienstag 20.00–22.00 Uhr/
Donnerstag 19.00–20.30 Uhr/ Freitag 19.00–20.30 Uhr

Trainerin Marion Werder, Natel 078 795 42 21
Damen II Sporthalle Suhrenmatte, Donnerstag 20.00–21.30 Uhr
Trainerin Renate Wüst, 5022 Rombach, Natel 079 449 99 50

MU19 Hofstattmatte Suhr, Montag 20.00–21.45 Uhr
Turnhalle Berufsschule Aarau, Mittwoch 19.00–20.30 Uhr

Trainer Thomas Gloor, Neumattstrasse 12, 5033 Buchs, Natel 079 648 50 79
MU17 Sporthalle Suhrenmatte, Montag 18.30–20.00 Uhr

Turnhalle Berufsschule Aarau, Donnerstag 19.00–20.30 Uhr
Trainer Andre Rupp, Eppenbergstrasse 26, 5035 Unterentfelden

FU19 Inter Turnhalle Berufsschule Aarau, Montag 19.00–21.00 Uhr
Hofstattmatte Suhr, Donnertag 19.00 – 20.30 Uhr
Sporthalle Telli, Freitag 19.00 – 20.30 Uhr

Trainer Christoph Wyder, Kirchgasse 2, 5034 Suhr, Natel 079 669 82 58
FU17 inter Turnhalle Berufsschule Aarau, Montag 19.00–21.00 Uhr

Doppelturnhalle Suhr, Donnerstag 19.00–20.30 Uhr
Trainer Jörg Umbricht, Natel 077 429 65 61
FU16 Sporthalle Suhrenmatte, Dienstag 18.30–20.00 Uhr/

Donnerstag 17.30–19.00 Uhr
Trainerin Martina Dietiker, Natel 078 761 19 24

U13 SPH Suhrenmatte Buchs, Donnerstag 17.30–19.00 Uhr
Trainerin Dominique Marti, Hauptstrasse 28, 5032 Rohr, Telefon P 062 823 44 95

Minis Sporthalle Suhrenmatte, Mittwoch 17.45–19.00 Uhr
Trainerin Franziska Marti, Hauptstrasse 28, 5032 Rohr, Telefon P 062 823 44 95

Polysportive Herren Gysimatte Buchs, Donnerstag 20.30–22.00 Uhr
Trainer Thomas Müller, Unt. Torfeldstrasse 24, 5033 Buchs, Telefon 062 823 14 53

Klub Matthias Fischer, Adelbändli 14, 5000 Aarau, Natel 079 482 26 54
info@hvrwbuchs.ch

Redaktion Heike Immink, heike.immink@rwth-aachen.de
Internet http://www.hvrwbuchs.ch

Trainingszeiten/Kontakte:


